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WICHTIGER HINWEIS:

Dieses Produkt enthält ein EPROM, in welchem sich die Software, welche das Verhalten und die
Funktionen des Produktes bestimmt, befindet.

Die aktuelle Version enthält möglicherweise noch nicht alle Funktionen, die in dieser
Betriebsanleitung beschrieben sind. Durch späteren Austausch des EPROMs können solche
Funktionen nachträglich “eingebaut” werden. Ebenso können ev. auftretende Software-Fehler auf
diese Art später korrigiert werden.

Die aktuellen EPROMs können von ZIMO bezogen werden; die jeweils neueste Software-Version
an sich wird kostenlos zur Verfügung gestellt; es werden lediglich Kosten für die “Hardware” (der
EPROM-Baustein selbst) und den Versandaufwand verrechnet.

Es kann auch eine Abhängigkeit der Funktionen von EPROMs in anderen Geräten bestehen. Es ist
daher darauf zu achten, daß zusammenpassende EPROMs eingebaut sind.

Über die aktuellen EPROM-Versionen der verschiedenen ZIMO-Produkte und auch darüber, welche
EPROMs in den verschiedenen Produkten zusammenpassen, informiert “ZIMO EPROM aktuell” (auf 
Anfrage erhältlich) und auch “ZIMO aktuell” (abonnierbar, aber in größeren Zeitabständen).

ZIMO Elektronik als Hersteller dieses Produktes kann jedoch keine Garantie abgeben, geplante
Funktionen (auch solche, die in dieser Anleitung bereits beschrieben sind), in der vorgesehenen
Weise oder innerhalb einer bestimmten Zeitspanne zu realisieren.



1. Ein lei tung

Der Mag net ar ti kel-Modul MX8  dient zur Ans teue rung und Rück mel dung von
orts fes ten Ein rich tun gen auf Mo dell bahn-Anlagen; er wird vor wie gend  für Wei -
chen, Form sig na le, Ta ges licht sig na le und Ent kupp ler ein ge setzt. 

MX8 wird in 2 Bau for men her ge stellt:

Am MX8S  wer den Mag net ar ti kel mit  Dop pel spu len an trieb so wie Ta ges licht -
sig na len mit Glüh bir nen oder LEDs an ge schlos sen.

Am MX8M  kön nen alle Mag net ar ti kel, also so wohl sol che mit Dop pel spu len an -
trieb, als auch sol che mit Mo tor an trieb und EPL-Antrieb, di rekt an ge schlos sen
wer den, so wie eben falls Ta ges licht sig na len mit Glüh bir nen oder LEDs.

Als Ein ga be ge rä te zum Schal ten der Mag net ar ti kel (ein zeln oder in
Fahr stra ßen) und auch zum Pro gram mie ren der Kon fi gu ra tions va ria -
blen die nen die ZIMO Fahr pul te MX2 (auch in In fra rot-Ausführung
MX2IF) oder auch zu künf ti ge ZIMO Fahr pul te; auf den Fahr pul ten
wird auch die Rück mel de-Information dar ge stellt. 

In vie len An wen dun gen er folgt das Wei chen schal ten (und -Rück mel -
den) am Com pu ter  über die RS232-Schnittstelles des Ba sis ge rä tes
oder über den CAN-Bus (letz te res mit Hil fe der “STP” - Soft wa re).

Mag net ar ti kel-Module sind aus schließ lich zur Ver wen dung in ner halb von ZIMO Sys te -
men vor ge se hen, da sie auf dem im ZIMO Sys tem ver wen de ten CAN-Bus ba sie ren. Sie 
sind also nicht für den Ein satz in ner halb von Fremd sys te men ge eig net (im Ge gen satz
zu Mag net ar ti kel-Emp fän gern und Fahr zeug-Empfängern).

Der MX8 be sitzt 14 Hilfs ein gän ge (Stift leis te) 

? für zug-gesteuerte Wei chen-Zwangs-Schaltungen (Schalt -
gleise oder Reed-Kontakte, per Kon fi gu ra tions va ria ble zu or den bar) 

? oder zum An schluß von ex ter nen Tas ten, wo mit klei ne re Druck -
tas ten stell wer ke ohne wei te ren Auf wand mit dem Sys tem ver bun -
den wer den kön nen (die Stell-, Be setzt- und Sig nal mel de - LEDs-
wer den da bei an Gleis ab schnitts-Modulen MX9 an ge schlos sen).
Die se An wen dung ist je doch soft wa re mä ßig (in MX1, MX2 und
MX8) zum ak tu el len Zeit punkt (der Aus ga be die ser Be triebs an lei -
tung) noch nicht rea li siert.

2. Auf bau und tech ni sche Da ten

Die  MX8-Platine ist in ei nem Ge häu se, be ste hend aus schwar zer Bo den plat te (mit
Lö chern zur Be fes ti gung auf der An la ge) und (vor ne und seit lich teil wei se of fe nem)
trans pa ren tem De ckel un ter ge bracht. Alle An schlüs se sind von au ßen zu gäng lich.

T E C H N I S C H E   D A T E N :
Mag net ar ti kel ver sor gung (Wech sel span nung an An schluß klem men) ....10 - 18 V
Ma xi ma ler Aus gangs strom im Im puls be trieb (Wei chen) ..................................3 A
Ma xi ma ler Aus gangs strom im Dau er be trieb (Lam pen) ...................................1 A
Ma xi ma ler Sum men strom al ler Aus gän ge zu sam men ................................... 3 A
Ein stell ba re Im puls län gen zum Wei chen schal ten .......................... 0,1 bis 25 sec
Ei gen strom ver brauch des MX8 (an der CAN-Bus-Spannung) ............. ca. 25 mA
Ab mes sun gen ........................................................................ 172 x 112 x 40 mm...
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             9-polige Anschlußklemmen für die 16 Weichen oder 32 Lampen (LEDs)
   (Doppelspulen-Antriebe 3-polig, Motor- und EPL-Antriebe 2-polig anzuschließen)
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   Betriebskontroll-LED (grün blinkend)
   Magnetartikelspannungs-Anzeige
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3. Mag net ar ti kel span nung, MAS SE und CAN-Bus

So wohl für die Mag net ar ti kel-Versorgungsspannung  und für die MAS -
SE-Leitung als auch für den CAN-Bus be sitzt der MX8 je weils zwei (in tern par al -
lel ge schal te te) An schlüs se, um das Durch schlei fen von Rin glei tun gen zu
er mög li chen.

Die Mag net ar ti kel (also die Aus gang schal tun gen des MX8) wer den von je ner
Span nung ver sorgt, die an ei ner der Dop pel klem men “12 V ~” an ge legt wird. Der für 
die se Ver sor gung zu ver wen den de Netz trans for ma tor soll fol gen de Da ten auf we sen

Aus gangs span nung 10 bis 18 V~ (je nach Be darf der Mag net ar ti kel),
Nenn lei stung mind. 50 VA

We gen des Glät tungs kon de sa tors im MX8 be deu tet eine Tra fo-Spannung von 10
bis 18 V~ eine ef fek ti ve Mag net ar ti kel span nung von ca. 12 bis 22 V= !

Es darf kei nes falls . . .

der sel be Tra fo ver wen det wer den, der das Ba sis ge rät ver sorgt (nicht nur we gen der zu ho hen Span -
nung, son dern auch we gen “Mas se-Komplkationen”) ! Eben falls nicht ver wen det wer den darf der
Schie nen aus gang des Ba sis ge rä tes !

Falls an stel le ei nes Tra fos eine sta bi li sier te Gleich span nung (sta bi li sier tes Netz -
ge rät, nicht etwa Tra fo mit Gleich rich ter und Glät tung) als Mag net ar ti -
kel-Versorung ver wen det wird, kann eine Span nung zwi schen 12 und 24 V an ge legt
wer den.

Die MAS SE-Leitung: Je der Mag net ar ti kel-Modul MX8 muß über ei nen sei ner
Flachs te cker mit der Sys tem-MASSE, also dem Flachs te cker “MAS SE” des Ba sis -
ge rä tes ver bun den sein !

4. Adres sie rung und Pro gram mie rung 

Sie he dazu auch Be triebs an lei tung MX2, Ka pi tel 12.4 !

Die Adres sie rung be stimmt, über wel che Adres se die am MX8 an ge schlos se nen
Mag net ar ti kel an ge spro chen wer den kön nen. Je der MX8 im Sys tem muß eine sin -
gu lä re (nur ein mal vor kom men de) Adres se ha ben.

Im Aus lie fe rungs zu stand (und nach “hard re set" durch Adres sie rung auf “800";
sie he un ten) hat der MX8 die Adres se 800, die als be triebs mä ßig nicht voll taug li -
che “Lösch- und Test-Adresse” dient:  die 14 Hilfs ein gän ge sind hier au to ma -
tisch (und durch die Kon fi gu ra tions va ria blen nicht ver än der bar) der Rei he nach
den ein zel nen Aus gän gen zu ge ord net. 

Für den Be trieb ste hen die Adres sen 801 bis 863  (spä ter vor ge se hen: bis 899) zur 
Ver fü gung; auf je der Adres se kön nen wahl wei se (ge wünsch te Grup pen auf tei lung
wird beim Adres sie ren mit de fi niert; sie he un ten) an ge steu ert wer den: 

? 16 Paar funk tio nen (2 Grup pen á 8 Paar funk tio nen; d.h. je weils die ers ten
zwei  9-poligen Ste cker bil den die ers te Grup pe, die drit te und vier te die zwei te
Grup pe); dies ist die häu figs te An wen dung, zum Be trieb von 16 Wei chen oder
zwei be grif fi gen (ein fa chen Rot-Grün-) Sig na len.

? 8 Paar funk tio nen und 16 Ein zel funk tio nen (3 Grup pen, die ers te aus 8
Paar funk tio nen der ers ten zwei 9-poligen Ste cker; die zwei te und die drit te aus
je weils 8 Ein zel funk tio nen des drit ten und vier ten 9-poligen Ste ckers).

? 32 Ein zel funk tio nen (4 Grup pen, jede ein 9-poliger Ste cker); ty pi sche An -
wen dung für 32 Lämp chen von Ta ges licht sig na len, wo bei die Auf tei lung auf
Sig nal ta feln- oder -Mas ten be lie big ist.

ADRES SIE REN:

Adres sie ren ei nes MX8 (auf 801 bis 863) ist nur mög lich, wenn die ser zu vor die
Adres se 800 ent hält (er kenn bar an An zei gen: LED “CPU” blinkt, LED “CAN”  blinkt
rot mit hal ber Fre quenz) und  als ein zi ger nicht adres sier ter (also 800 ent hal ten der)
Mag net ar ti kel-Modul am CAN-Bus an ge schlos sen ist ! Es dür fen aber be lie big vie -
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MX8MX8MX8
MX1

CAN-Bus-Kabel von MX1 zu MX8 und von MX8 zu MX8 (oder MX8 zu MX9)
       mit Telefonsteckern auf beiden Seiten (Bauart wie Fahrpultkabel)

Flachstecker
     (MASSE)

   A1     A2     A3     A4     +    A5     A6     A7     A8     +    B1     B2     B3     B4     +    B5     B6     B7     B8     +

TRAFO
      10 bis 18 V ~

   A1     A2     A3     A4     +    A5     A6     A7     A8     +    B1     B2     B3     B4     +    B5     B6     B7     B8     +    A1     A2     A3     A4     +    A5     A6     A7     A8     +    B1     B2     B3     B4     +    B5     B6     B7     B8     +



le an de re Ge rä te (Fahr pul te, Gleis ab schnitts-Module, und eben auch be reits
adres sier te MX8, usw.) gleich zei tig an ge schlos sen sein. 

Die Adres sier pro ze dur ist die an das Adres sie ren von Fahr zeug-Empfängern an -
ge lehnt ist, wird also am Fahr pult MX2 ein ge lei tet durch gleich zei ti ges Drü cken der
Tas ten “E” und “MAN”, durch Ein ga be  ei nes 4-stelliger Wer tes (!), ab ge schlos -
sen durch die Tas te “A” aus ge führt. Ver las sen des Adres sier zu stan des durch Tas te
“E”.

Die ser 4-stellige Wert be steht aus  drei Zif fern für die Adres se (800 bis 863) und
eine (die letz te) Zif fer für die ge wünsch te Grup pen an auf tei lung (also z.B: 813 3 be -
deu tet: Adres se 813, 3 Grup pen, also 8 Paar- und 16 Ein zel funk tio nen). Wenn die
Zif fer für die Grup pen zahl weg ge las sen wird (also gleich nach der Adres se die Tas -
te “A” be tä tigt wird), gilt “2" als De fault wert: die ge bräuch lichs te Ver wen dung des
MX8 ist ja jene für 16 Wei chen, also zwei Grup pen zu je 8 Paar funk tio nen.

Nicht-durchführbare Adres sier ver su che (weil über haupt kein oder mehr als ein
MX8 an ge schlos sen ist, un gül ti ge Adres se oder Grup pen zahl, Kom mu ni ka tions -
feh ler) wer den am Fahr pult MX2 durch Blin ken der Adres se, al ter nie rend mit “Err”
ge mel det.

LÖ SCHEN (ADRES SIER REN AUF 800):

Adres sie ren auf “800" be wirkt ”hard re set"; d.h. alle Kon fi gi gu ra tions va ria ble
werden auf De fault wert zu rück ge setzt, die Adres se selbst auf “800"); Der MX8 kann
da nach aus die sem ge lösch ten Zu stand he raus wie der neu adres siert wer den; sie he
oben.
Auf der Adres se 800 sind die 14 Hilfs ein gän ge au to ma tisch für ei nen ein fa chen Test be trieb zu ge ord net: 
die Ein gän ge 1 und 2 zu den Aus gän gen A1, A7, B7 (je weils links und rechts), die Ein gän ge 3 und 4 zu
den Aus gän gen A2, A8, B8, die Ein gän ge 5 und 6 zu den Aus gän gen A3, B1, usw. Au ßer dem kann ein
Dau er test mo dus (alle an ge schlos se nen Wei chen wer den stän dig hin- und her ge schal tet) ak ti viert wer -
den, in dem vor In be trieb nah me (also beim Po wer-on) die Hilfs ein gän ge 1 und 3 mit “M” (Mas se) ver bun -
den wer den.

AUS LE SEN DER AK TU EL LEN ADRES SE:

Das Aus le sen ist nur mög lich, wenn ein ein zi ger MX8 am CAN-Bus hängt.

Auch hier wird die Adres sier pro ze dur am Fahr pult MX2 ein ge lei tet durch gleich zei -
ti ges Drü cken der Tas ten “E” und “MAN”, dann wird “8" ein ge tippt (um von der all -
ge mei nen Adres sier pro ze dur in die MX8-Prozedur zu kom men) und so fort dnach
”A": hier auf er scheint die Adres se des am CAN-Bus an ge schlos se nen MX8.

PRO GRAM MIE REN UND AUS LE SEN DER KON FI GU RA TIONS VA RIA BLEN:

Im Ge gen satz zum Adres sie ren ist das Pro gram mie ren auch mög lich, wenn meh -
re re MX8 gleich zei tig am CAN-Bus an ge schlos sen sind - vor aus ge setzt die Adres -
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# 515
# 516
# 517
# 518

Schaltimpulszeit
Time on

0 - 255 2

Länge des Schaltimpulses (zum
Weichen-Schalten) in Zehntel sec (also
effektiver Bereich bis 25 sec);

Default-Wert “2" bedeuted 0,2 sec); ”0"
heißt Dauerschaltung (für
Tageslichtsignale zweckmäßig).

Jede der 4 Variablen ist für jeweils einen
9-poligen Stecker zuständig, also # 515
für den ersten 9-poli gen Stecker, # 516
für den zweiten, usw.

# 546 Aufglimmzeit
(nur bei Dauerschaltung) 0 - 255 0

Zeit in Zehntel sec (also effektiver Be- reich
bis 25 sec), bis angeschlosse- ne Lampe die 
volle Helligkeit erreicht.

# 547
Aufglimmverzögerun
g(nur bei
Dauerschaltung)

0 - 255 0

Zeit in Zehntel sec (also effektiver Bereich
bis 25 sec) bis Aufglimmen der
angeschlossenen Lampe beginnt.
Empfehelenswerte Ein- stellung: Hälfte der
Abglimmzeit.

# 548 Abglimmzeit
(nur bei Dauerschaltung)

0 - 255 0
Zeit in Zehntel sec (also effektiver Be- reich
bis 25 sec), bis angeschlosse- ne Lampe
völlig dunkel wird.

# 549,
# 550
(nur
MX8M)

Open-Collector-
     Betriebsweise
            für MX8M

0

Bitweise Abschaltung der  P-Kanal-
Transistoren (positive Seite der je- weilgen
Ausgangsbrückenschaltung)
Der jweilige MX8M-Ausgang ent- spricht
dann völlig einem MX8S- Ausgang;  wird nur 
in speziellen Fällen gebraucht.

# 551

bis

# 582

Zuordnung der
     Hilfseingänge

(nicht wirksam auf
Adresse 800 !)

0 - 14 0

Zuordnung der 32 Ausgänge des MX8
(für jeden Ausgang eine Va- riable) zu 
einem der 14 Hilfseingän- ge; “0": kein
Hilfseingang wirksam.

Wenn ein Hilfseingang einem Aus- gang
zugeordnet ist, wird bei des-
sen Aktvierung (gegen Masse) der
Ausgang geschaltet (d.h. die Weiche in
diese Richtung bewegt.

# 583

ab
EPRO
M 5.0

Wechselstrom-
          Simulation 5 - 100 100

Tastverhältnis von 5 bis 100 % für alle
Ausgänge; eienr Einstellung von ca. 50 % 
wirkt auf Weichen- antriebe ähnlich wie
Wechsel- spannung; vorteilhaft
besonders für N-Weichen !

Konfigurationsvariable                                    Default-Wert
                             Bedeutung         Wertebereich              Beschreibung



se des MX8 ist be kannt. Da her muß im Rah men der Pro ze dur  im mer (auch wenn
nur ein MX8 an ge schlos sen ist) zu erst die Adres se ein ge ge ben wer den (3-stellig;
Grup pen zahl wird da bei weg ge las sen), so daß ge zielt nur die ser MX8 um pro gram -
miert wird; also: Zu erst Ein tritt in den Adres sier mo dus (“E” und “MAN”) Ein ga be der
Adres se, ab ge schlos sen mit Tas te “A”, dann Tas te “C”, Ein ga be der Num mer der
zu pro gram mie ren den Kon fi gu ra tions va ria ble, Tas te “A”, Ein ga be des ge wünsch -
ten Wer tes, Tas te “A”, Ver las sen des Adres sier zu stan des mit Tas te “E”. Das Aus -
le sen ei nes Wer tes er folgt durch Tas te “A” un mit tel bar nach der Num mer.

Wenn nur ein ein zi ger MX8 an ge schlos sen ist, kann die Ein ga be der Adres se ent -
fal len (Tas te “8", so fort  Tas te ”A", Adres se er scheint) und durch Tas te “C” zur Pro -
gram mie rung der Kon fi gu ra tions va ria blen wei ter ge gan gen wer den.

5.

An schluß der Mag net ar ti kel

An jede der vier 9-poligen  An schluß klem men an der Front sei te des MX8 kön nen 4
Wei chen (oder 2-begriffige Form sig na le) oder 8 LEDs bzw. Glüh bir nen an ge -
schlos sen wer den (je nach bei der Adres sie rung fest ge leg ten Grup pen auf tei lung;
sie he Ka pi tel 4).

Der ers te Pol  je des 9-poligen Ste ckers ist der ge mein sa me Plus pol für alle drei -
po lig (z.B. Dop pel spu len wei chen) und ein zeln (z.B. Lam pen) an zu schlie ßen den
Ein rich tun gen. Mo tor- und EPL-angetriebene  Wei chen  wer den hin ge gen
2-polig an ge schlos sen - al ler dings nur mit Bau form MX8M mög lich - und be nö ti gen
da her die sen Plus pol nicht.

6. Be tä ti gung der Mag net ar ti kel

. . . ü b e r  d a s  F a h r p u l t  M X2 :

Sie he auch Be triebs an lei tung MX2, Ka pi tel 10 !

Die Adres se und die Zif fer für die Grup pe (je nach bei Adres sie rung fest ge leg ter
Grup pen zahl ist dies ein Wert zwi schen 1 und 2, 1 und 3 oder 1 und 4) wer den ein -
ge ge ben und mit “W” ak ti viert.

Da die An zei ge des MX2 nur drei stel lig ist, wird die ers te Zif fer der Adres se (dies
ist im mer eine “8") un sicht bar; es wer den also nur die bei den letz ten Zif fern an ge -
zeigt und - ”ein ge rahmt" in De zi mal punk ten - die Grup pem-Nummer; also z.B.:

                              Adres se 839, Grup pe 2  =  An zei ge  39.2.

Die LCD-Anzeige wird rot aus ge leuch tet (wie im mer im ak ti ven Mag net ar ti -
kel-Zustand); als Kenn zei chen (weil ja die “8" felhlt !), daß es sich um ei nen Mag -
net ar ti kel-MODUL (und nicht um ei nen Mag net ar ti kel-EMPFÄNGER) han delt,
blinkt das Zu stands feld ”W".

Je nach Art der Grup pe (Paar funk tio nen / Ein zel funk tio nen) wer den mit den 8 Zif -
fern tas ten 8 Wei chen um ge schal tet oder 8 Lam pen, Ent kupp ler, u.ä. ein- und aus -
ge schal tet. Die zu ge hö ri gen LEDs zei gen die ak tu el len Zu stand, um Fal le von
end ab ge schal te ten An trie ben die ech te Rück mel dung.
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Betätigungshebel
Öffnungen für DrähteNeunfach-

Klemme

8 angeschlossene
Lampen (falls LEDs:
Vorwiderstände nötig !)

Betätigungshebel
Öffnungen für DrähteNeunfach-

Klemme

4 angeschlossene Doppelspulenantriebe

gem. Pluspol

Betätigungshebel
Öffnungen für DrähteNeunfach-

Klemme

4 angeschlossene Motor- oder EPL-Antriebe

M M M M

nur MX8M !



Paar funk tio nen: rot/grü ne Tas ten-LEDs; blin kend wäh rend der Um lauf pha se (ab
1 sec Im puls zeit), dau er leuch tend nach Er rei chen der Ziel stel lung. Falls rich ti ge
Rück mel dung nicht kommt, bleibt die An zei ge blin kend (dies be deu tet als “fal sche
oder nicht iden ti fi zier ba re Stel lung”). Die Stel lungs an zei ge wird auch bei ma nu el ler 
Um stel lung ei ner Wei che mit ge führt (bei End ab schal tung) !

Durch die “E-Prozedur” für M/D-Umschaltung (sie he Be triebs an lei tung MX2) ist
das War ten auf die Rück mel dung in di vi du ell für jede Wei che ab schalt bar (da mit
Wei chen ohne End ab schal tung nicht stän di ges Blin ken ver ur sa chen).

Ein zel funk tio nen: gel be Tas ten-LEDs; durch die “E-Prozedur” für M/D kann - wie
ge wohnt bei Fahr zeug-Funktionen - zwi schen Dau er-  und Mo ment funk ti on um ge -
schal tet wer den.

Die MX8-Adressen sind im W-Rückholspeicher ein ge glie dert und sind auch für
Fahr stra ßen ver wend bar.

. . . ü b e r  e i n e n  e x t e r n e n  C o m p u t e r :

Sie he Be triebs an lei tung “STP” !

Ver schie de ne Hin wei se zum Ver hal ten der Mag net ar ti kel-Modul:

? Das Mi ni mal in ter vall zwi schen zwei Wei chen-Umschaltungen be trägt 0,3 sec.
Wenn meh re re Be tä ti gun gen gleich zei tig er fol gen, wer den die Um schal tun -
gen hin ter ein an der ge reiht. Das In ter vall von 0,3 sec gilt auch für grö ße re Im -
puls-Längen; d.h. die Um läu fe wer den im Ab stand von 0,3 sec ge star tet und
über lap pen ein an der.

? Nach An le gen der Ver sor gung wird an je dem Aus gang ein Schalt im puls in der
ak tu el len Wunsch-Stellung (die im MX8-eigenen EE PROM ab ge spei chert
wird) an ge legt. Da durch kommt es nach dem Ein schal ten des Sys tems, falls
es sich um Wei chen an trie be ohne End ab schal tung han delt, zu “mas sen haf -
ten” Wei chen-Schaltgeräuschen; dies sind also kei ne Fehl schal tun gen !

? Im Fal le der Über la stung ei nes MX8 (Sum men strom von gleich zei tig um lau -
fen den Wei chen grö ßer als ca. 2 A) geht der Mo dul in ei nen Über strom-Modus, 
in dem das Wei chen-Schalten nicht-überlappend (also bei Mo tor wei chen mit
Zeit-Intervallen ent spre chend den Im puls län gen) statt fin det.

? Zwecks Er ken nung der ak tu el len Mag net ar ti kel-Stellungen wer den an den
Aus gän gen des MX8, so weit sie als Paar funk tio nen de fi niert sind, lau fend
Test im pul se (ab wech selnd in bei den Rich tun gen, je weils ca. 0,1 msec lang)
an ge legt. Dies ist bei man chen Wei chen an trie ben ge ring fü gig hör bar.

7. LED-Anzeigen am MX8

Der MX8 hat meh re re Leucht dio den zur An zei ge des Be triebs zu stan des, der Schalt vor -
gän ge und von Feh ler fäl len, die sich am vor de ren Rand der Pla ti ne links be fin den.

Alle LEDs blin ken un ko or di niert: EPROM-Defekt (Prüf sum me falsch)

Grü ne LED “PO WER”: dun kel   -  Mag net ar ti kel span nung klei ner als 12 V
 leuch tend  - zwi schen 12 und 24 V (rich ti ger Be reich)

blin kend  - grö ßer als 24 V (zu hoch !)

Grü ne LED “CPU”: im Nor mal be trieb blin kend (wenn nicht co dier te An zei ge)

Rot/Grün LED “CAN” zeigt die Ak ti vi tät am CAN-Bus (Emp fan gen/Sen den)

Co dier te An zei gen der LEDs “CPU” und “CAN”:
“CPU” blinkt, “CAN” blinkt mit hal ber Fre quenz  -  Adres se 800.
“CPU” dun kel, “CAN” blinkt                -  EE PROM-Defekt
“CPU” dun kel, “CAN” blinkt drei fach -   Über strom
                                  

Rote Grup pen-LEDs (zu ge ord net je weils ei ner 9-poligen An schluß klem me):
kurz auf blin kend  - Schalt vor gang in be tref fen der Grup pe
blin kend - Über strom in be tref fen der Grup pe
alle 4 blin kend  - Über strom; ver ur sa chen der Aus gang (noch) nicht ge fun den.

8. Der EPROM-Tausch

Die Durch füh rung des EPROM-Tausches:

Nach Ab schal tung des Sys tems oder Tren nung des Mag net ar ti kel-Moduls von der Ver sor gung wird der Ge -
häu se-Deckel ab ge nom men (3 Schrau ben auf Ober sei te).

Der Steck so ckel mit dem EPROM be fin det sich links vor nen. Da raus wird das alte EPROM ent nom men und
da nach das neue ein ge setzt. Sei ten rich tig keit laut Ker be im EPROM-Gehäuse be ach ten ! Beim Ein ste cken
Ab kni cken von Pins ver mei den !
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